
Die Gartenakademie Baden-Württemberg e.V.
Eine unabhängige Beratungs- und Informationseinrichtung zur Förde-
rung und Unterstützung des Freizeitgartenbaus und der Gartenkultur.

Mit Unterstützung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz im Jahr 2002 gegründet, engagiert sich die Gartenakademie 
Baden-Württemberg (GA) als landesweite Koordinationsstelle und Netz-
werkpartnerin der Akteure des Privat- und Profigartenbaus. Hier lau-
fen zahlreiche Fäden zusammen, wenn es darum geht, die Gartenkultur 
im Gartenland Baden-Württemberg zu fördern und zu unterstützen. 
Mit seinen über 2,5 Mio. Privatgärtnern, 100.000 ha Gartenfläche 
und vielfältiger Gartenkunst gibt es eine lebendige und aktive Szene an 
Gartenliebhabern und grünen Experten. Besondere Schwerpunkte der 
Gartenakademie liegen in der Beratung und Weiterbildung Garteninte-
ressierter und in der Fortbildung von Profis der Grünen Branche und 
von kommunalen Bediensteten. Durch den Sitz an der Lehr- und Ver-
suchsanstalt für Gartenbau in Heidelberg hat die GA Zugang zu aktuellen 
gartenbaulichen Fachinformationen, die sie für ihr Informations-, Bera-
tungs- und Fortbildungsangebot nutzt. Tipps und Ratschläge erhalten 
Hobbygärtner täglich von Pflanzenschutzexperten am Grünen Telefon 
(0900 1042290, 50 ct/min).

Im Mittelpunkt der Arbeit der GA steht weiterhin der Themenkomplex 
„Kind und Natur“. Hier geht es darum, Kindern und Jugendlichen einen 
Zugang zu Natur zu erleichtern und fächerübergreifend den Nutzen von 
Schulgartenarbeit aufzuzeigen. Gemeinsam mit verschiedenen Netzwerk-
partnern werden Aktivitäten rund um Ernährung, Gesundheit und Gar-
tenbau konzipiert und durchgeführt. Für die in der praktischen Schulgar-
tenarbeit Tätigen organisiert die GA jährlich das Baden-Württembergische 
Forum „Gärtnern macht Schule“ sowie Lehrerfortbildungen. 

Innovative Themen werden in Zusammenarbeit mit weiteren For-
schungsanstalten und dem Akademierat generiert und fließen in das 
Programm ein. In Tagungen, Vorträgen, Seminaren und Workshops wird
gartenbauliches Wissen praxisnah und fundiert an Interessierte weiter-
gegeben.

Die GA BW ist bundesweit die einzige Einrichtung dieser Art, die sich 
ausschließlich über Mitgliedsbeiträge, Spenden, Dienstleistungen und 
Projekte finanziert.

Die GA ist Gründungsmitglied im Gartennetz Deutschland
www.gartennetz-deutschland.de

Diebsweg 2 • 69123 Heidelberg
Tel (06221) 7484810 • Fax (06221) 7484811
E-mail: gartenakademie@lvg.bwl.de

Partner in der Schulgartenarbeit
• Arbeitskreise Schulgärten Baden-Württemberg

• Regierungspräsidien Baden-Württemberg

• Pädagogische Hochschulen Baden-Württemberg

• Bundesarbeitsgemeinschaft Schulgarten e.V.

• Verein: „Gärtnern für Alle e.V.“, Mainau

• Netzwerk Schulgarten Stuttgart

• LandFrauenverbände BW

• Landesverband der Gartenfreunde BW e.V.

• Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft BW e.V.

• Verband Wohneigentum BW e.V.

• Verband der Kleingärtner BW e.V.

• Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau BW e.V.

• Junggärtner Baden-Württemberg e.V.

• Grünes Klassenzimmer der Förderungsgesellschaft für die

 Baden-Württembergischen Landesgartenschauen mbH

• Bund für Umwelt und Naturschutz BW e.V.

• Naturschutzbund BW e.V.

• Imkerverbände BW

• AOK Science Kids

• sowie weitere

Zielgruppe:

Schulträger, Kommunen, Lehrer/innen aller Schularten, Erzieher/innen, Eltern, 
Schüler/innen, mögliche Kooperationspartner (Verbände und weitere Organi-
sationen), Lehrkräfte aus den Pädagogischen Hochschulen, Vertreter/innen von 
Schulämtern, Behörden und weitere Interessierte.

Gartenakademie 
Baden-Württemberg e.V.

www.gartenakademie.infoGärtnern macht Schule11. Baden-Württembergisches Forum

11. Baden-Württembergisches Forum
Gärtnern macht Schule

In Gärten 
wächst so allerlei heran….

5. Juni 2014 
im Rahmen der Landesgartenschau Schwäbisch Gmünd
Tagungszentrum Haus Schönblick/Wetzgau
Willy-Schenk-Straße 9 - 73527 Schwäbisch Gmünd

MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHEN RAUM

UND VERBRAUCHERSCHUTZ

Anmeldung unter: 
Gartenakademie Baden-Württemberg e.V. 
Diebsweg 2 – 69123 Heidelberg
Fon: 06221 7484810 – Fax: 06221 7484811 
gartenakademie@lvg.bwl.de - www.gartenakademie.info
IBAN: DE36672500200009009400 BIC: SOLADES1HDB

Gebühr und Verpflegung:
Gebühr 25,00 € - inkl. Unterlagen und Material
3-Gänge-Menü 9,50 € (Selbstzahler)
Falls ein vegetarisches Gericht gewünscht wird, 
bitte bei der Anmeldung angeben.
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Begrüßung/ 
Grußworte

Schulgartenarbeit als Beitrag 
zur Bildung für eine 

nachhaltige Entwicklung (BNE)

Preisverleihung Gmünder 
Schulgartenwettbewerb 2014

Ausstellung 
Präsentationen - Ideen

Nahrungszubereitung und 
Gesundheit 

Sie haben nun die Wahl…….

Vorstellung des Projekts 
„Suppenstern“ 

auf der Landesgartenschau

Die Schulfarm 
an der Freien Waldorfschule 

Schwäbisch Gmünd

Natur erleben im Schulgarten

Essbare Gärten 
um das Haus Schönblick

Mobiles ortsbezogenes Lernen 
mit Smartphones und 

GPS-Geräten

EINLASS UND GETRÄNKE

Hans-Peter Barz, 
Vizepräsident Gartenakademie 
Richard Arnold, 
Oberbürgermeister Schwäbisch Gmünd
Prof. Dr. Astrid Beckmann, 
Rektorin PH Schwäbisch Gmünd
Gerlinde Kretschmann, Schirmherrin

Prof. Dr. Hans-Martin Haase,                                                                                                                                           
Prorektor für Forschung, Entwicklung 
und internationale Beziehungen 
PH Schwäbisch Gmünd 

PAUSE

Gmünder Schulen stellen ihre 
Schulgärten vor

MITTAGSPAUSE

Prof. Dr. Petra M. Lührmann, 
Prodekanin, Ernährungswissenschaftlerin, 
PH Schwäbisch Gmünd

WORKSHOPS

Dr. Martin Melzer, Abt. Biologie und 
Frühe Bildung, PH Schwäbisch Gmünd

Albrecht Boxriker, 
Gartenbaulehrer an der Freien 
Waldorfschule Schwäbisch Gmünd

Konrad Bauerle, Biodiversität und 
zoologische Systematik, 
Biologie / Institut für Naturwissenschaften, 
PH Schwäbisch Gmünd

Martin Scheuermann, 
Direktor Haus Schönblick

Martin Hartmannsgruber, 
Biologie / Institut für Naturwissen-
schaften, PH Schwäbisch Gmünd

ENDE DER VERANSTALTUNG
BEGINN DER FÜHRUNG ÜBER DIE 
LANDESGARTENSCHAU

www.gartenakademie.info

„In Gärten wächst so allerlei heran….“
Programm

Donnerstag, 5. Juni 2014
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Name:

Vorname:

Institution:

Straße:

PLZ/Ort:

Tel: Fax:

E-mail:

Teilnehmer insgesamt: Person(en)

Unterschrift:

 ❑ Ich nehme an Workshop ……teil. Alternativworkshop …….
(Bitte Buchstabe eintragen. Die Anmeldungen werden nach der 
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.)

 ❑ Ich nehme an der Führung über die Landesgartenschau teil

Gärtnern macht Schule11. Baden-Württembergisches Forum
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Gerlinde Kretschmann
Schirmherrin des 
11. Schulgartenforums

5. Juni 2014 in Schwäbisch Gmünd
Anmeldung zur Fachtagung

Schulgärten sind wichtige Lernorte, die das 
Schulleben und den Unterricht in vielfacher 
Weise nachhaltig bereichern. Unter Anleitung 
der Lehrerinnen und Lehrer lernen die Schü-
lerinnen und Schüler nicht nur, Gemüse und 
Obst selbst anzubauen, sondern ihnen wird 
durch die Arbeit im Garten auch die Bedeu-
tung von Natur und Umwelt für unser Leben 
ins Bewusstsein gerufen. Schulgärten sind da-
her ein wichtiger Beitrag zu einer nachhaltigen 
Umweltbildung der Schülerinnen und Schüler. 
Denn wer aus eigener Erfahrung weiß, wie-

viel Anstrengung und Verantwortung nötig sind, um Gurken, Salat, 
Tomaten oder Erdbeeren und Himbeeren anzubauen und zu ernten, 
der betrachtet Obst und Gemüse mit anderen Augen, geht bewusster 
mit ihnen um und misst ihnen einen größeren Wert zu.

Zugleich hat die Arbeit im Schulgarten eine hervorgehobene Bedeu-
tung beim Thema Ernährungsbildung. Für die Gesundheitsförderung 
der Schülerinnen und Schüler ist eine ausgewogene und bewusste 
Ernährung genauso wichtig wie ausreichend Bewegung und Erholung. 
Und gerade in diesem Bereich kann die Arbeit im Schulgarten wich-
tige Impulse liefern: Denn neben dem Gärtnern werden hier auch 
wichtige Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Verarbeitung, 
Zubereitung und Ernährung vermittelt. Die Schülerinnen und Schüler 
lernen so nicht nur viele Gemüse- und Obstsorten kennen und schät-
zen, sondern erhalten auch gesunde Inspirationen für ihr Frühstück, 
Pausenbrot und Mittagessen. Und, seien wir mal ehrlich: Das im ei-
genen Garten angebaute Gemüse und Obst schmeckt doch immer 
noch am besten – das werden sicherlich auch die vielen, in einem 
Schulgarten arbeitenden Schülerinnen und Schüler bestätigen.

Als Schirmherrin des Projektes „In Gärten wächst so allerlei heran…“ 
des elften Baden-Württembergischen Forums „Gärtnern macht Schule“ 
freut es mich deshalb sehr, dass Ernährungsbildung ein Schwerpunkt 
im diesjährigen Programm ist, und wünsche der Veranstaltung gutes 
Gelingen. 

Gerlinde Kretschmann

Gemeinschaftsveranstaltung der Gartenakademie Baden-Württemberg e.V. 
und des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz. 

Unterstützt durch das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport. 
Organisiert durch die Landesarbeitsgemeinschaft Schulgarten BW.


